
 

 

 

DATENSCHUTZERKLÄRUNG  
DER KAISERSAAL GASTRONOMIE- & VERANSTALTUNGS GMBH 

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Unternehmen und unseren Leistungen! Hiermit informieren wir Sie über den Umgang 
mit Ihren Daten. Dieser erfolgt ausschließlich entsprechend der geltenden Bestimmungen zum Datenschutz und zur 
Datensicherheit und gilt für alle Leistungen der Kaisersaal Gastronomie- & Veranstaltungs  GmbH z. B. im Kaisersaal, in der 
Kochschule im Kaisersaal, im Lutherkeller oder im Restaurant Clara.  

1. Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen 
Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
geltenden Datenschutzgesetze und anderer Bestimmungen mit datenschutzrechtlichem Charakter ist die: 
 
Kaisersaal Gastronomie- & Veranstaltungs GmbH 
Futterstraße 15/16 / 99084 Erfurt 
99084 Erfurt 
Sabine Dehne 
Tel.: 03615688202 
E-Mail: sabine.dehne@kaisersaal.de  
Website: www.kaisersaal.de 
 
2. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 
Der Datenschutzbeauftragte des für die Verarbeitung Verantwortlichen ist:  
Rechtsanwalt 
Thomas Dahmen 
Goldbergstraße 11 
99869 Goldbach 
Telefon: 0177-2135612 
t.d.64@gmx.de 
 
Jede betroffene Person kann sich jederzeit bei allen Fragen und Anregungen zum Datenschutz direkt an unseren 
Datenschutzbeauftragten, am besten per Mail an datenschutz@kaisersaal.de, wenden.  

3. Art der verarbeiteten Daten 
Unsere Geschäftsbeziehungen erfordern die Verarbeitung der Daten von Interessenten und Kunden. Wenn diese Daten 
Rückschlüsse auf natürliche Personen zulassen, handelt es sich um personenbezogene Daten.  

Diese Daten können in zwei Arten unterschieden werden:  

1. Stammdaten: Hierunter zählen grundlegende Daten zur Person oder zum Unternehmen und dessen Ansprechpartner, 
z. B. Name, Anschrift, E-Mailadresse, sonstige Kontaktdaten, USt-ID und Bankverbindung, die Sie uns z. B. über Ihre 
Anfrage zur Verfügung gestellt haben. Außerdem verarbeiten wir Daten, die wir im Zusammenhang mit der 
Geschäftsbeziehung mit Ihnen erhalten haben,  
z. B. Einzelheiten der mit Ihnen geschlossenen Verträge.  

 
2. Verlaufsdaten: Diese Daten umfassen ggf. personenbezogene Daten, die im Laufe der Geschäftsbeziehung anfallen und 

die über eine bloße Änderung der Stammdaten hinausgehen, z. B. die von uns oder Ihnen abgenommenen oder 
erbrachten Leistungen auf Grundlage der abgeschlossenen Verträge. Hinzu kommen Daten, die Sie oder Dritte uns im 
Laufe der Geschäftsbeziehung entweder selbst oder auf Anfrage von uns zur Verfügung stellen, z. B. das Geburtsdatum.   
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4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  
Wir verarbeiten Ihre Daten zu folgenden Zwecken:  

1. zur Anbahnung oder Durchführung von Verträgen oder vorvertraglichen Maßnahmen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
b DSGVO  

2. zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen gem. Art. 6 Abs. 1c DSGVO, z. B. vorgeschriebene Meldungen an Behörden 
3. darüber hinaus und soweit erforderlich auch zur Wahrung unserer berechtigten Interessen oder den Interessen von 

Dritten entsprechend Art 6 Abs. 1 f DSGVO, z. B.  
- zur Werbung und zur Kundenbetreuung 
- Erstellung von Abrechnungen und Gutschriften 
- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 
- Verhinderung und Aufklärung von Straftaten 
- Beweissicherung und Wahrung des Hausrechts 
- Steuerung und Weiterentwicklung unseres Unternehmens und seinen Geschäftsfeldern 
- Gewährleistung von IT- und Datensicherheit 

4. sofern Sie uns Ihre Einwilligung im Rahmen einer entsprechenden Abfrage erteilt haben (Art. 6, Abs. 1c DSGVO).  
Hierzu ist zu beachten, dass  

- die Erteilung freiwillig ist und weder die Erteilung noch der spätere Widerruf Einfluss auf unsere 
Geschäftsbeziehungen hat  

- Sie eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen können, am einfachsten via Mail an 
datenschutz@kaisersaal.de. 

5. aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6Abs. 1 
Buchstabe e DSGVO) 
 

5. Dauer der Datenspeicherung 
Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Danach werden sie 
gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1c DS-GVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder 
sie in eine darüber hinaus gehende Speicherung verpflichtet sind oder sie in eine darüber hinaus gehende Speicherung nach 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1a DS-GVO eingewilligt haben. Videoaufzeichnungen werden nach 72 Stunden automatisch überschrieben.  

6. Rechte als Betroffene  
Als Betroffene/r haben Sie folgende Rechte: 

- gem. Art. 15 DS-GVO das Recht, in dem dort bezeichneten Umfang Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten zu verlangen; 

- gem. Art. 16 DS-GVO das Recht, unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer um bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

- gem. Art. 17 DS-GVO das Recht, die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten Daten zu verlangen, soweit nicht die 
weitere Verarbeitung 

o zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung; 

o aus Gründen des öffentlichen Interesses oder 
o zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

- gem. Art. 18 DS-GVO das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit 

o die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird; 
o die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen; 
o wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie diese jedoch zur Geltendmachung,  

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder  
o gem. Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

- gem. Art. 20 DS-GVO das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereits gestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbarem Formt zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen; 

- gem. Art. 77 DS-GVO das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür 
an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Unternehmenssitzes 
wenden. 

 
Stand: 24.05.2018 
 


